reslau 


Bierteljührlicher Abonnementspr. in Breslau 6 Mark, Wochen ⸗Abonnem. 60 Bi. 
außerhalb pro Quartal 7 Mark 50 Pf. — Inſertionsgebühr für den Raum einer 


kleinen Zeile 30 Pf. für Inſerate aus Schleſien u. Poſen 20 Pf. 


Deutſchland. 

Berlin, 23. April. [Amtliches] Se. Majeſtät der König hat dem 
Oberſten a. D. Cardinal v. Widdern zu Stolp, bisher Commandeur 
des Landwehr⸗Bezirks daſelbſt, dem ordentlichen Profeſſor an der Univer⸗ 
fität zu Leipzig Dr. Maurenbrecher und dem Superintendenten und 
Ober⸗Pfarrer Walther zu Schönfließ N-W. den Rothen Adler⸗Orden 
dritter Klaſſe mit der Schleife; dem Bauxaty Eckhardt zu Frankfurt a/ M., 
dem Garniſon⸗Pfarrer Meißner zu Spandau, dem Pfarrer Kleinert 
zu Pirſchen im Kreiſe Neumarkt, dem Eiſenbahn⸗Secretär a. D. Red- 
nungs⸗Rath Woringer zu Kaſſel, dem Polizei⸗Secretär a. D., Dr. jur. 
Greiß zu Frankfurt a. M. und dem Steuer⸗Einnehmer a. D. Gohde 
= Hannover, bisher zu Bockenem im Kreiſe Marienburg i. H., den Rothen 

dler⸗Orden vierter Klaſſe; dem Haupt⸗Zollamts⸗Aſſiſtenten Maenecke 
gen. Jahn zu Bremen den Königl. Kronen⸗Orden vierter Klaſſe; ſowie 
dem penſionirten Grenzaufſeher Leuenroth zu Ibbenbüren, bisher zu 

arburg, dem Weichenſteller a. D. Renneberg II. zu Celle, bisher zu 
uderburg im Kreiſe Uelzen, und dem Bahnwärter a. D. Kumme zu 
Dönhauſen im Kreiſe Hoya das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen. 

Se. Majeſtät der König hat den Conſiſtorial⸗Aſſeſſor Müller in Kiel 
zum Conſiſtorial⸗Rath und Mitglied des Conſiſtoriums zu Kiel ernannt. 

Auf Grund des N 19 des Regulativs vom 30. November 1883 zu dem 
Geſetze, betreffend die i dem f für den höheren Verwaltungsdienſt, 
vom 11. März 1879, iſt zum Mitgliede der . ion für 
höhere Verwalkungsbeamte an Stelle des auf feinen Wunſch von dieſem 
Amt entbundenen Wirklichen Geheimen F und 
Miniſterial⸗Directors Dr. Bartſch der Geheime Regierungs⸗Rath und 
vortragende Rath im Miniſterium der den chen, Unterrichts⸗ und Medicinal- 
n Hegel ernannt worden. (R.⸗Anz.) 

[Marine.] Das Uebungsgeſchwader, beſtehend aus S. M. Panzer- 
ſchiffen „Kaiſer“ (Flaggſchiff), „Deutſchland“, „Friedrich der Große“ und 
Preußen“, ſowie S. M. Kreuzercorvette „Irene“, Geſchwaderchef Contre- 
Admiral Hollmann, iſt am 22. April d. J. in Wilhelmshafen eingetroffen. 
rr —T — 


Telegramm m e. 
(Original⸗Telegramme der Breslauer Zeitung.) 
Berlin, 24. April. Die „Hamb. Nachr.“ ſchreiben an der 
Spitze ihrer letzten Nummer, gegenüber den Verſuchen, den Anſchein 
zu erwecken, Fürſt Bismarck wolle dem neuen Reichskanzler 
Schwierigkeiten bereiten, ſei zu conſtatiren, daß der Fürſt den „Hamb. 
Nachr.“ direct den Wunſch ausgedrückt habe, den Reichskanzler von 
Caprivi, den er wegen ſeiner perſönlichen Eigenſchaften hochſchätze, 
ſeinem Charakter und den Schwierigkeiten ſeiner Aufgabe enſprechend 
mit Rückſicht zu behandeln. Der Fürſt ſei mit Herrn v. Caprivi 

befreundet und wünſche es zu bleiben. 

Die Stahl⸗ und Eiſeninduſtriellen Berlins hatten ſich geſtern 
verſammelt, um Stellung gegenüber der Haltung der Arbeiter am 
1. Mai zu nehmen. Bei der Mehrzahl der Induſtriellen herrſchte 
auch die Abſicht vor, wenn die Arbeiter am 1. Mai feiern, ebenfalls 
am 2. und 3. Mai ausfallen zu laſſen. Jedenfalls ſoll aber in 
dieſen Tagen kein neuer Arbeiter eingeſtellt werden. 

Die Clavierarbeiter beſchloſſen am 1. Mai zu feiern. 

Wie das „Kl. Journ.“ erfährt, hat angeblich auf höhere An⸗ 
ordnung das Polizeipräſidium verfügt, daß die Wiener Cafés mit 
wenigen Ausnahmen um 2 Uhr Nachts ſchließen; auch ſeien ſtrengere 
Maßregeln der Proſtitution gegenüber geplant. 

Die Kreuzzeitung erfährt aus Königsberg, dort ſeien die Woh- 
nungen von Einjährig⸗Freiwilligen, Hautboiften und Militärbeamten 
nach ſocialiſtiſchen Schriften durchſucht worden. 

In Londoner Hofkreiſen verlautet, die Königin von England 
werde dem Kaiſer Wilhelm in Darmſtadt das Großkreuz des Bath⸗ 
ordens verleihen. 

Eine zu heute Abend in der Brauerei Friedrichshaln angekündigte 
Volksverſammlung, in welcher der ſocialdemokratiſche Stadtverordnete 
Zubeil über den 1. Mai ſprechen ſollte, hat die polizeiliche Genehmi⸗ 
gung nicht erbalten. 

Wie die „Nat.⸗Ztg.“ erfährt, verlautet mit Beſtimmtheit, daß 
der von der Centrumspreſſe fo heftig angefeindete Sperrgelder⸗Ent⸗ 
wurf von der Regierung im Einverſtändniß mit der Curie vereinbart 
worden fei. Es wird im Hinblick darauf in parlamentariſchen Kreiſen 
angeregt, dem Centrum die Entſcheidung über die Vorlage zu über⸗ 
laſſen. Der Vorſchlag geht dahin, daß die Nationalliberalen und 
Conſervativen dem Entwurf, Abänderungen im Einzelnen vorbehalten, 
zuſtimmen follen, ſofern das Centrum dies gleichfalls thut, andernfalls 
aber ihn verwerfen. i 

Der „Köln. Ztg.“ zufolge beträgt die Gehaltserhöhung der untern 
und mittlern Reichs poſt⸗ und Telegraphen⸗Beamten, welche in dem 
zu erwartenden Nachtragsetat ſchon für das gegenwärtige Etatsjahr 
a e eee annähernd = line Mart. 

trechon der ynamite Tru ir 
dem „B. T.“, daß ſie eine Divibenbe far 1889 won 8% % wie für 1888 


vertheilt, dei 8 i 52 
teilig 7 gleichem Vortrage auf das neue Jahr zur Ver⸗ 


(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 
Bremen, 23. April. [Die Rede,] welche der Kaifer bei dem 


Feſtmahl an Bord des jhen U hi 
lautete woͤrtlich wie Bi Ag W 


„Indem Ich für Ihre freundlichen Worte der Begrüßung danke, ſpreche 
Ich Meine lich den 11 reude darüber aus, daß es Mir vergönnt ge⸗ 
weſen iſt, endlich e 1 10 nem lange von Mir gehegten Wunſche nach⸗ 
kommen zu können und ſelbſt in Augenſchein zu nehmen das Wirken und 
Treiben, das Schaffen und Walten der großen Geſellſchaft des Nord- 
deulſchen Lloyd. Ich kann Ibnen verſichern, daß unter den vielen 
intereſſen, die Ich in Bezug auf Meine Regierung und Mein Reich zu 
eachten und zu verfolgen habe, kaum etwas Mich mit größerer Theilnahme 
BR Fürſorge erfüllt, als gerade das Gedeihen und das Leben Ihrer Ge⸗ 
Uſchaft. Ein jeder Neubau, den die Geſellſchaft beſtellt, ein jeder neuer 
wild, den Ihre Schiffe erringen. eine jede neue Linie, die begründet 
wie ge illt Mich, und nicht nur Mich, ſondern Viele, die ebenſo denken 
100a &, im Lande mit Stolz und Befriedigung. Das große Emporium, 
pla Wir heute in ſo herrlicher Pracht geſehen haben, welches der Stapel⸗ 
ü d für die vielen Bedürfniſſe ift, die weiter hinausgeführt werden ſollen, 
Rio br Ausgangspunkt für die Erzeugniſſe, die nun im raſchen Lauf durch das 
OT in alle vier Winde hinausgebracht werden. Die herrlichen 

e, die zur Bewunderung nicht nur der Deutſchen, ſondern gerade 
Fremden, mit ſo ſchneller Fahrt die Fluth durchſchneiden, bringen 
Bei erſtens die e unſeres Vaterlandes, und zweitens find 


fie Das eiden unferer Schiffbautechnik, unſerer Arbeitsleiſtung und zu 


gleicher Zeit auch das Zeichen der Leiſtun ; ine; 
i gen unſerer Handelsmarine; 
N goude wohl ohne Ueberhebung fagen zu dürfen, wo fie hinkommen, 
laſſen. Vabeg mit Recht und mit Stolz vor der Welt zeigen und blicken 
ſo weit als es ſelbſtverſtändlich meine erſte Sorge iſt, nach allen Richtungen 
auch im Hinblöglich für den Frieden zu forgen, das geſchleht ja natürlich 
ublick auf das, was der Lloyd zu leiſten hat, denn gerade der 


et 


Einundſiebzigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


5 und Wandel vermag nur zu blühen und zu grünen, wenn die 
eſchäfte in ſicherer Hut und ſicherer Obhut ſind. Es mögen Momente 
vorkommen, wo der Handelswelt Bedenken aufſteigen, wo es den 
nicht eingeweihten Laien ſcheinen will, als ob gefährliche Zeiten 
herannahen. Sie können überzeugt fein, es iſt manches nicht fo 
ſchlimm, wie es ausſieht. Und um Mich eines Bildes zu be⸗ 
dienen, fo möchte Ich, der Ich als paſſionirter Seemann die Zeichen 
der Natur gern verfolge und bewundere, um, wie der Deutſche manchmal 
aus der Natur auf ſich zurückſchließt, auch aus einer Naturerſcheinung 
einen Schluß auf unſere Verhältniſſe zu ziehen. Es war auf Meiner erſten 
Fahrt mit dem Geſchwader nach der Oſtſee, Ich fuhr ſeit Morgens 3 Uhr 
in tieſem Nebel und man hörte nur das Tönen der Sirenen und von Zeit 
m Zeit Kanonenſchüſſe, die die Poſition der Schiffe angaben. Um 8 Uhr 
ollte ein Curswechſel eintreten, der Nebel war fo dick, daß nicht einmal 
bis zu dem Kartenhaus des Schiffes zu ſehen war, geſchweige denn von 
einem Schiffe auf das andere, und es ſtiegen Bedenken auf, wie der Curs⸗ 
wechſel jtattfinden würde. Er fand ſtatt und ungefähr eine Stunde nad: 
her kamen wir mit der „Hohenzollern“ plötzlich aus der Nebelbank heraus 
und fuhren mit friſchem Winde und ruhigem Waſſer bei blauem Himmel 
und hellleuchtender Morgenſonne. Der Blick wendete ſich zunächſt rück⸗ 
wärts nach der Nebelbank, die wie eine große mächtige Wolke auf dem 
Meere lag, aus der nur die Laute der tönenden Sirene uns entgegen⸗ 
ſchallten. Mit einem Male ſahen wir hoch in den Wolken, anſcheinend 
wie von der Hand eines Cherubin getragen, die deutſche Flagge allein durch 
die Wolken einherziehen; es war die Admiralsflagge, die an dem großen Maſt 
des „Kaifer“ wehte, der als Leiter der Diviſion noch im Nebel fahrend uns gez 
folgt war. Es war dies ein jo überraschender Anblick, daß Alle, die mit uns auf 
der Brücke zuſammen waren, unwillkürlich die Hacken zuſammennahmen und 
dieſes Naturwunder betrachteten. Zehn Minuten darauf tauchte das ge⸗ 
ſammte Geſchwader in tadelloſer Ordnung im neuen Curs aus dem Nebel 
hervor. Meine Seen aus dieſem Bilde ſchließe Ich, daß, was auch 
unſerem Vaterlande, unſerer Marine und dem Handel für Nebel und dunkle 
Stunden beſtimmt ſeien, es uns Deutſchen doch gelingen wird, dieſe Nebel 
und dunklen Stunden zu überwinden und bei Träftigem Vorwärtsſtreben 
unſer Ziel zu erreichen nach dem guten Grundſatz: „Wir Deutſchen fürchten 
Gott, ſonſt Niemand auf der Welt!“ Deshalb möchte ich an Sie das 
Erſuchen richten, ſollte auch in der Preſſe oder im öffentlichen Leben gar 
manches Dunkel erſcheinen, und wie es leider nicht ſelten geſchieht, Meine 
Worte und Aeußerungen ausgelegt werden in allen möglichen Deutungen, 
die nicht darin liegen, fo entfinnen Sie ſich deſſen, was Ich geſagt und 
auch des alten Grundſatzes, den ein alter Kaiſer geſprochen: „An einem 
Kaiſerwort ſoll man nicht drehen und deuten.“ Ich erhebe das Glas und 
trinke auf ein ewiges Fortleben, Gedeihen und Aufwärtsſtreben des Nord⸗ 
deutſchen Lloyd. Er lebe hoch! boch! hoch!“ 

Hagenau, 24. April. Der Kaiſer iſt des Nachts 1 Uhr bier 
eingetroffen. Er wurde am Bahnhofe von dem Statthalter begrüßt, 
fuhr ſodann zum Jagdhäuschen Hagenau in den Wald und begab 
ih um 3 ¼ Uhr zur Auerhahnjagd. 

Dresden, 23. April. Aus Anlaß des heutigen Geburtstages des 
Königs iſt die Stadt reich geflaggt. 

Darmſtadt, 23. April. Die Königin von England, in deren 
Begleitung ſich Prinz und Prinzeſſin Heinrich von Battenberg be⸗ 
fanden, wurde bei ihrer Ankunft auf dem Bahnhofe von ſämmtlichen 
Mitgliedern der großherzoglichen Familie auf das Herzlichſte empfangen. 
Außerdem waren zur Begrüßung die Spitzen der Civil- und Militär- 
Behörden und die hier beglaubigten Geſandten auf dem Bahnhofe, 
wo eine Ehrencompagnie Aufſtellung genommen hatte, anweſend. In 
einem offenen Viererzuge, unter militäriſcher Escorte, fuhr die Königin 
durch die feſtlich geſchmückten Straßen der Stadt nach dem Neuen 
Palais, wo ſie Abſteigequartier genommen hat. Die auf den Straßen 
ſehr zahlreich verſammelte Bevölkerung begrüßte die Königin mit herz⸗ 
lichen Kundgebungen. 

Wien, 23. April. Der Eiſenbahnausſchuß des Abgeordneten⸗ 
hauſes beſchloß einſtimmig, in die Specialdebatte der Regierungs⸗ 
vorlage, betreffend die Abänderung des Perſonentarifs auf den Eiſen⸗ 
bahnen, einzugehen. 

Wien, 23. April. Eine Kundgebung der Niedersſterreichiſchen 
Statthalterei warnt die Arbeiter vor eigenmächtiger Arbeitseinſtellung 
und Ausſchreitungen am 1. Mai, und droht ſtrengſtes Vorgehen 
bei unerlaubten Aufzügen und Störungen der Ordnung und Ruhe 
an. Alle Vorkehrungen find getroffen, daß in Niederoͤſterreich am 
1. Mai Niemand in ſeinem Berufe, in ſeinem Eigenthum, ſeiner 
Ruhe oder in ſeinem Vergnügen geſtört werde. — Der Jockeiclub 
beſchloß, am 1. Mai das Rennen wie alljährlich abzuhalten. 

Rom, 23. April. Der „Italia“ zufolge beſchäftigte ſich der 
Miniſterrath mit der Herbeiführung von Erſparungen im Budget 
pro 1890/91, und einigte ſich im Principe dahin, die Ausgaben für Heer 
und Marine möͤglichſt zu redueiren. Er erwartet Mittheilungen des 
Kriegsminiſters, wie weit dies möglich ſei, ohne den Dienſt zu be⸗ 
einträchtigen. ; € 

ne Breslau. Waſſerſtand. \ 
23. April. O.⸗P. 5m 2cm. M.:B.3 m 81 cm. U.⸗P. — m 16 cm über 0. 
24. April O.⸗P. 5m 2cm. M.⸗P. 3 m 79 cm. U.⸗P. — m 16 cm über 0. 
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Handels- Zeitung. 


© Der ramänisohe Staatsschulden-Auswels. Aus Budapest wird der 
„Voss. Zig.“ geschrieben: Mit dem 1. April hatte nach dem der De- 
putirtenkammer anlässlich der Budgetberathung vorgelegten Berichte 
des Finanzministeriums die öffentliche Schuld Rumäniens die Höhe von 
900 771506 Lei erreicht, während das Jahreserforderniss derselben auf 
56 926 950 Lei angegeben wird. Was die einzelnen Schuldtitel anbe- 
langt, so nehmen unter ihnen die mit 5 pCt. verzinslichen Schulden 
mit im Ganzen 505831543 Lei oder mit 56,2 pCt. der gesammten 
Staatsschuld die erste Stelle ein. Hierher gehören die perpetuelle 
Rente von 1875 mit 34639000 Lei, die verschiedenen zwischen 1881 
und 1888 erfolgten Emissionen Sprocentiger amortisirbarer Rente mit 
421 940 000 Lei, die 1881er 5proc. Eisenbahnobligatiouen mit 31448500 
Lei und die bei der Depositenkasse gemachten Anleihen mit im Ganzen 
17803543 Lei. In zweiter Linie stehen die 6proc. Schuldentitres, 
welche durch die Eisenbahnobligationen des Jahres 1880 mit 231 745000 
Lei und die convertirten Rural- Obligationen desselben Jahres mit 
29 692 000 Lei repräsentirt, mit im Ganzen 261 437 000 Lei 29 pCt. der 
gegenwärtigen Staatsschuld ausmachen. Dann folgen die Aprocentigen 
Anleihen des Jahres 1889 (die sogenannte innere Anleihe mit 32221 40( 
Lei und die Fünfzig-Millionen-Anleihe mit 49 788 000 Lei), welche mit 
82009400 Lei 9,1 pCt. der öffentlichen Schuld Rumäniens bilden. 
Hieran reiht sich endlich das mit 7½ pCt. verzinsliche Baucapital 
der im Staatsbetrieb stehenden rumänischen Linien der Lemberg- 
Czernowitz - Jassyar Bahn mit 51307153 Lei und die Deckung 
für die noch nicht zur Einlösung präsentirten Hypothekarnoten 
mit 286410 Lei. Was den Ursprung der rumänischen Staats- 
schuld anbelangt, 80 ist es erfreulich, constatiren zu können, dass 
53,1 pCt. derselben direct auf den Bau von Eisenbahnen, Brücken, 
Lagerhäusern und dergleichen zurückgeführt werden können. Ausser 
den proc. Eisenbahn-Obligationen von 1881, den 6proc. Eisenbahn- 
Titres von 1880. dem Baucapital der Lemberg-Czernowitz-Jassyer Bahn 


< Expedition: Herrenſtraße Nr. 20. 


Unftalten Beſtellungen auf die gang 


516, 25. 


eitun 


Außerdem übernehmen alle Voſt⸗ 
welche Sonntag einmal, Montag 
agen dreimal erſcheint. 


zweimal, an den übrigen 


Donnerstag, den 24. April 1890. 


und einem zur Zahlung von Eisenbahnverpflichtungen bei der Dopositen- 
kasse im Jahre 1872 aufgenommenen Darlehen wurden nämlich vom 
Erträgniss der Renten- Emissionen 1881—1889 nicht weniger als 
156 135 622 Lei vom Arbeitenministerium zumeist in Bahnbauten ver- 
ausgabt. Ueberhaupt wurden dem Arbeitenministerium im oben er- 
wähnten Zeitraum Baucredite von 242 375 053 Lei eröffnet, von welchen 
jedoch einzelne, wie z. B. der Credit für die Erbauung der Donau- 
brücke Cernavoda-Fetesti mit 35 Millionen und jener tür die Ver- 
grösserung des Hafens von Constanza, sowie auch mehrere für Zweig- 
bahnen bestimmte Summen bis heute noch gar nicht oder nur zur 
Deckung der Kosten kleiner Vorarbeiten benutzt worden sind. Ferner 
entfallen vom Erträgniss der Renten-Emissionen 1881—18839 auf das 
Finanzministerium 123 857 896 Lei, von welchem Betrage 56 Millionen 
zur Conversion der 6proc. Rural-Obligationen in 5proc. Titres, 31 Mil- 
lionen zu der erst im Jahre 1881 erfolgten Deckung des Deficits von 
1876 und 25,6 Millionen zur Einlösung der Hypothekarnoten verwendet 
wurden. Das Kriegsministerium hat von den ihm zwischen 1881 und 
1889 zugewiesenen Rentencrediten von 133 Millionen bisher nur 108,25 
Millionen verausgabt. 


Concurs-Eröffinungen. 

Kaufmann Carl Mielentz in Berlin. — Firma Roch & Pottlitzer in 
Berlin. — Firma J. G. Amort Nachfolger Hermann Lepp in Danzig. — 
Wäsche- und Gardinenhändler Louis Orbach in Hamburg. — Destillateur 
Wilhelm Witt in Itzehoe. — Kaufmaun Georg Heyden in Köln. — Leder- 
händler Bruno Rebeschke in Magdeburg. — Kaufmann Adolf Kellner 
in Osterrode a. H. — Nachlass des Kaufmanns Valentin Ebert von 
Weinheim, 

Schlesien: Wagenfabrikant Herrmann Aurisch in Brieg, Ver- 
walter Privatsecretär Kasperowski, Anumeldefrist 26. Mai. — Kaufmann 
8. W in Kattowitz, Verwalter Rechtsanwalt Badzian, Aumelde- 
frist 7. Juli. 


Eintragungen in das Handelsregister. 
Gelöscht: Die Firmen Hermann Baum und J. Schammel sen., 
beide hier. > 


Marktberichte. 

¢ Breslau, 24. April. 9%; Un Vorm. Die Stimmung am heutigen 
Markte war im Allgemeinen matt. bei mässigem Angebot Preise zum 
Theil niedriger. 

Weizen nur billiger verkäuflich. per 100 Kilogr. schles, weisser 
17,10—18.30— 18,70 Mk., gelber 17.00--18,20—18,60 Mk., feinste Sorte 
über Notiz bezahlt. 

Roggen in matter Stimmung, per 100 Kilogramm 15,29—16,00 bis 
16,80 Mark, feinste Sorte über Notiz bezahlt. 

Gerste mehr beachtet, per 100 Kigr. 15,50—16,2u—17,30 Mark, 
weisse 17,50—18,50 Mark. 

Haier schwach gefragt, per 100 Kigr. 15,40—16,10 Mark. 

Mais in matter Stimmung, per 100 Kilogr. 11,50—12—13 Mark. 

Erbsen ohne Frage, ver 100 Kilogr. 15,00—15,50—17,00 Mark 
Victoria 16.60—17.00— 18.00. Mark. : 

Bohnen in matter Stimmung, per 100 Kilogr. 15.00 — 16,00 — 17.00 Mk. 

Lupinen schwacher Umsatz, ver 100 Kilogramm gelbe 12,50 bis 
13.50—15,50 Mark, blaue 11,50—12,50—14,50 Mark. 

Wicken mehr angeboten, per 100 Kgr. 16—17—18 Mark,. 

Oelsaaten ohne Umsatz. 

Schlaglein behauptet. 

Hanfsamen schwach zugeführt, 16—17—17,50 Mk. 

Rapskuchen matter, der 100 Kilogramm schles. 13.00—13,50 
Mark fremder 12,50 —13,00 Mk. 

Leinkuchen schwach gefragt, per 100 Kigr. schles. 14.50 —15,00 
Mark. fremder 14,00 —14,50 Mark. 

Palmkernkuchen ruhig, per 100 Kigr. 11,50 — 12,00 M. 

Mehl in ruhiger Haltung, per 100 Kilogr. incl. Sack Brutto Weizen fein 
26,25—26,75 M.. Hausbacken 25,25—25,75 Mark. Roggen-Futtermehl 
10.89—11,20 Mark. Weizenkleie 9,6010 Mark 


Heu per 50 Kilogramm 3,20—3,70 Mark. 
Roggenstroh per 600 Kilogramm 36,00—38,00 Mark 


1 


Berlin, 23. April. [Productenbericht.] Unser heutiger Markt a 


hat, was den Handel in Roggen betrifft, einen ganz unerwarteten Ver- * 


lauf genommen; die Fortdauer des fruchtbaren Wetters liess weiteren 
Rückgang der Preise voraussetzen, und in der That eröffneten letztere 
auch etwas unter gestrigem Schlussniveau; im Verlauf zeigte sich aber 
überwiegend Kauflust, besonders für entfernte Lieferung, und diese 
notirt zuletzt ea. 1½ M. höher als gestern; nahe Termine haben da- 
gegen nur etwa 3, M. gewonnen. — Weizen zeigte in Folge besserer 
amerikanischer Notirungen gleichfalls feste Haltung und hat 1/,—3/, M. 
angezogen; dagegen blieb Hafer ziemlich unverändert. Gek.: Weizen 
450 To., Roggen 450 To. — Roggenmehl notirt etwas höher. — Rüböl 
war fest; Herbst fand etwas mehr Beachtung. — Spiritus hat gestrigen 
Preisstand gut behauptet. Gek.: 50er 40 000, 70er 20 000 Liter. 

# Weizen ı0co 185—198 Mark per 1000 Rio nach Qualität gefordert, 
April-Mai 194½ 195 M. bez., Mai-Juni 193%, —194¼½ M. bez., Juni-quli 
193¼ 194 ½ M. bez, Juli-August 189 ½ 190 M. bez., Septbr.-Octbr. 
184½ —185 M. bez. — Roggen loco 161—167 Mark per 1000 Kilo nach 
Qualität gefordert, April-Mai 163—164¼ M. bez., Mai-Juni 1601, —161/; 
Mark bez., Juni-Juli 1601, —161¼ Mark bez., Juli-August 156½ —157½ 
Mark bez., September-October 1521/,—153%/, Mark bez. — Mais loco 
112—117 M. per 1009 Kilo nacn Qualität geiordert, April-Mai 110 Mark 


bez., Mai-Juni 110 M. bez., Juni-Juli 111 Mark bez., Juli-August 1121/4 G 


Mark bez., September-October 116—116!/, Mark bez. Gerste loco 
135 bis 205 Mark per 1000 Kilo nach Qualität gefordert. — Hafer loco 
163—184 Mark ver 1000 Kilo nacn Qualität gefordert, mittel und 
guter westpreussischer 171—174 Mark, pomm., uckermärkischer und 
mecklenburgischer 172—174 Mark, fein pommerscher, uckermärkischer 
und mecklenburgischer 176—180 M. ab Bahn bez., April-Mai 1654, bis 
165½ — 165½ Mark bez., Mai-Juni 163!/, —163—163½ M. bez., Juni-Juli 
162 Mark bez., Juli-August 151—1511, M. bez., September-October 144 
bis 144¼½ M. bez. — Erbsen, Kochwaare, 163-210 Mark per 1000 Kilo, 
Futter waare 153--160 M. per 1000 Kilo nach Qualität bezahlt. — Mehl. 
Weizenmehl Nr. 00: 26,00 — 24,00 M. bez., Nr. O und 1: 23,00 bis 20,00 
Mark bez., Roggenmehl Nr. 0: 24.50 —23,50 M. bez., Nr. 0 und 1: 22.75 
bis 21,75 M. bez., April 22,65 — 22,70 M bez., April-Mai 22,65 22,70 


Mark bez., Mai-Juni und Juni-Juli 22.35 — 22,0 M. bez. — Rübe! loco 


ohne Fass 69,2 M. bez., April-Mai 69,9 M. bez., September-October 
57,3—57,5 M. bez. i 
Petroleum loco 23,5 Mark bez., September-October 23,9 M. bez. 
Spiritus unversteuert mit 50 M. Verorauchsabgabe loco ohne Fass 
53,9 M. vez., unversteuert mit 70 M. Verbrauchsabgabe loco ohne Fass 
34,1 M. bez., April 33,7 M. bez, April-Mai 33,7 M. bez., Mai-Juni 33,6 


bis 33,7 M. bez., Juni-Juli 33,7—33,8 M. bez., Juli-August 34,3 M. bezny 
August-September 34,6—34,7 Mark bez., September-October 34,6—347 


Mark bez. 

Die Regulirungspreise wurden festgesetzt: für Weizen auf 195 Mark 
per 1000 Kilo, für Roggen auf 163% M. per 1000 Kilo, für Spiritus 
(50er) auf 53,1 M. per 100 Ltr.-Proc., für Spiritus (70er) aut 33,7 M. 
per 100 Liter-Proc, 


Börsen- und Handels-Depeschen. 


Paris, 23. April, Nachmittag 3 Uhr. [Schluss-Course.] Nach- 
trag.) Türkenioose 73, 40. 5% priv. türk. Obligationen 497, 50. 
Banque ottomane 556.25. Banque de Paris —, —. Banque d’escompre 
Credit foncier 1327, 50. Credit mobilier 458, 75. Panama- 


> 


Kanal-Actien 52.50. 5%, Panama-Kanal-Obligationen 42,75. Rio Tinto 
408. 75. Snezkanal-Actien 2287. 50. Wechsel auf deutsche Plätze 
122 Wechsel auf London kurz 25, 14. 3% Rente 88, 821/3. 40% 
unific. ir de 485, 62. 40%, Spanier äussere Anl. 72/. Meridional- 
Actien 680, —. Cheques auf London 25, 15½ũ. Comptoir d’escompte 
neue 610, —. 4% Russen de 1889 94, 50. Besser. 

Robinson 72. 50. 

Paris, 23. April, Abends. [Boulevard.] 3proc. Rente 88, 93. 
Neueste Anleihe 1872 —, —. Italiener 93, 87. &proc. Ungarische 


Goldrente 87½. Türken 1865 18, 45. Türkenloose —, —. Spanier 
(nene).73, 03, Neue Egypter —, —. Banque ottomane 556, 25. Lom- 
barden —, —. Staatsbahn —, —. Rio Tinto 409, 37. Panama 


—, —. Banque de Paris —. Banque Brasil —. Fest. 

London, 23. April. [Schluss- Course.) (Nachirag.) 4procent. 
Bpanier 727%. 50% privil. Egypter 103. 40, unif. Egypter 961/44. 
30% garant. Egypter 100%,. Convertirte Mexikaner —. 60%, consol. 
Mexikaner 96. Ottomanbank 12½. Suezactien 90%,. Canada Pacific 
771g. Englische 23¼% Consois 981/6. Platzdiscom 1¾ö %. 4¼ % egypt. 
Tributanlehen 96¼. De Beers Actien neue 15. Rio Tinto 16¼. 
Rubinen-Actien ¾6½% Agio. 4% consol. Russen 1889 (II. Serie) 95/8. 
Silber —. Ruhig. 

London, 23. April. Nachmittag 5 Uhr 40 Min. Preussische 
Consois 106. Engl. 2 % Consois 981/,,. Convertirte Türken 181/,. 
1873er Russen —. 4% consolidirte Russen 1889 (II. Serie) 95%, 
Italiener 93¼½. 4%, ungar. Golärente 87½. 4% unific. Egypter 961/,. 
Ottomanbank 12½ . Silber 46. 60% consoli. mexican. Anleihe 96. 

Frankfurt a. M., 23. April. Abends. [Eifecten-Socıetät.] 
(Schluss) Credit-Actien 251¼ Franzosen 184. Lombarden 993),. 
Galizier —, —. ypter —. —. 40% Ungarische Golärente 87. 70. 
Gottkardbahn 160. 40. Disconto-Commandit 211, 80. Dresdener Bank 
En, 80. Gelsenkirchen —, —. Laurahütte 136, 20. Mainzer 117, 60. 

ester, 

Frankfurt a. M., 2. April. Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
Schiuss - Course.] Londoner Wechsel 20. 365. Pariser Wechsel 

. 95. Wiener Wechsel 171. 30. Reichsanleihe 107. 15. Oesterr. 
Silberrente 75. 90. Oest. Papierrente 75. 70. 5% Pavierrente 86. 50 
4% Golärente 94, 30. 1860er Loose 120, 40. Ungar. 4% Goiärente 87. 60. 
Italiener 93,10. 1880er Russen 95.—. II. Orient-Ani. 69.70. III. Orient- 
Anleihe 69. 30. 5% Spanier 72. 80. Unific. Egypter 95. 90. Conv. 
Türken 18.30. 3% Portug. Staatsanleihe 63. --. 5%, serb. Rente 84, 40. 
Serb. Tabaksrente 84. 60. 50% amort. Rumänen 98.30. 60% cons. Mexik. 
Anl. 94,70. Böhm. Westbahn 275½½ Böhm. Nordbahn 177%/,. Central 
Pacifc —, —. Franzosen 1841/3. Galizier 1631/4. Gotthardbann 160. 40. 
Hess. Ludwigsbahn 115.90. Lombarden 99. Lübeck-Büchener 172, 70. 
Nordwestbahn 1731/3. Creditactien 251½. Darmstädter Bank 153, —. 
Mitteld. Creditbank 108.70. Reichsbank 138. 20. Disconto-Commandit 
212. 30. Dresdener Bank 142. 90. Anglo-Continent (vorm. Ohlen- 
dorff’sche Guaro-Werke) 142. —. 4% griechische Monopol-Anleihe 
78. 05.*) 4½0% Portugiesen 94, 15. Siemens Glasindustrie 152. 30. 
La Veloce 89. 80. Gelsenkirchen Gussstahl u. Eisenwerke (Munscheid) 
—, —. Schluss schwächer. 

Privatdiscont 30%. 

3 pr. Comptant. 

ach Schluss der. Börse: 
Galizier — Lombarden 99¼. 
211, 60. Laurabütte —. 


Creditactien 251½. Franzosen 184. 
Egypter 95. 90. Disc.-Commandit 
Gelsenkirchen —. Dresdener Bank 140. 


Hamburg. 23. April. Nachmittag. [Schluss-Course.] Preuss, {à 12/8. — Wetter: Schön. 


40% Console 106,80. Silberrente 76, 20. Oesterr. Goldrente 94. 60. Ungar. 
4% Goldrente 87. 70. 1860er Loose 120, 50. Italienische Rente 93, 50. 
Creditactien 251,50. Franzosen 461, —. Lombarden 248,50. 1877er Russen 
—, 1880er Russen 94, —. 1883er Russen 107, 50. 1884er Russen — —. 
II. Orient- Anleihe 67, 30. III. Orient- Anleihe 67,20. Berliner Handels- 
esellschafts-Antheile —,—. Deutsche Bank 158.50. Dise.-Commanait 
11, —. Dresd. Bank 139,50. Nationalbank für Deutschl. 124. —. H. Com- 
merzbank 128, 50. Nordd. Bank 163, 70. Lübeck-Büchener Eisenbahn 
173.70. Mariend.-Mlawka 63,30. Mecklenburger Fr.-Fr.—, —. Ostor. 
Südbahn 92,50. Unterelbische Pr.-A. — Laurahütte 135. 70. Nordd. 
Jute-Spinnerei 133.50. A.-G. Guano-Werke 143. 20. Privatdiscont 30%. 
Hamb. Packetfahrt-Actien 134. Dymn.-Trust-Actien 140, 25. Befestigt. 

Amsterdam. 23. April. 3 Uhr Nachmittag. [Schiuss-Course.] 
Oesterr. Papierrente Maj- Novbr. verzinslich 74½, do. Februar- August 
verzi. 74¾. Oesterr. Silberrente Januar-Juli verzi. 74%, do. April- 
October verzinsi. 74%. Oesterr. Goldrente — 40% ungar. Golärente 
50% Russen von 1877 —. —, Russ. grosse Eisenbahnen 119),. 
do. I. Orient-Anleine — do. II. Orient-Anleihe 65%. Conv. Türken 
18. 32/9, nolländ. Anleihe 1021/3. 50% garantirte Transvaal-Eisen- 
bahn -Obligationen —, Warschau- Wiener Eisenbahnactien 111775. 
Marknoten 59. 10. Russische Zolleoupons 191%,. Hamburger Wechsel 
==., —. Wiener Wechsel — —. Londoner Wechsel kurz —. —. 

Petersburg, 23. April, Nachm. Wechsel auf London 3 Mt. 90, 55, 
russ. II. Orientanieihe 100 ½, do. III. Orientanleihe 100%, do. Bank für 
auswärtigen Handel 257½, Petersburger Disconto-Bank 615. Warschauer 
Disconto-Bank 292, Petersburger internat. Bank 496, Russische 41/0), 
Bodenereditpfandbriefe 1421/4, Grosse russ. Eisenbahn 226½, Russ. Süd- 
westbahn-Actien 10613. 

Newyork. 23. April, Abends 6 Uhr. [Schluss- Course.) 
Wechsel aut Berlin 95½. Wechsel aut London 4, 85½. Cable transfers 
4, 88. Wechsel auf Paris 5, 18½. 40% fund. Anleihe 1877 122. 
Erie-Bahn 25. Newvork-Centraibahn 107½. Chicago-North- Western- 
Bahn 112. Centr.-Pacifie-Bann —. Baumwolle in Newyork 111%, Baum- 
wolle in New-Orieans 117/16. Raff. Petroleum 70% Abel Test in Newyork 
7, 20. Raifinirtes Petroteum 70° Abel Test in Philadelphia 7. 20. 
Rones Petroleum per 7. 30. Pipe line Certiß cats per Mai 83. 
Mehl 2.90. Rother Winterweizen loco 97½. Weizen per April 95¼, 
per Mai 941/3. per Juni 93%. Mais (old mixed) 46. Zucker (Fair 
reüning muscovados) 5. Kaffee Rio 20½½. Schmalz loco 6. 62. 
Rothe é Brothers 7. —. Kuvier per Mai 14, 20. Getreidefracht 1½. 

Liverpool. 23. April. [Baumwolle.] (Anfangsbericht.) Math- 
maasslicher Umsatz 8000 B. Ruhig. Tagesimport 5000 B. 

Liverpool, 23. April. Nachm. 12 Uhr 10 Min. [Baumwolle.] 
Umsatz 10000 B.. davon für Speculation und Export 1000 B. Fest. 
Middl. amerikanische Lieferung: Mai- Juni 6°/,,, Juni-Juli 6"/,,, Juli- 
August 6°°/,,. August-September 62/,, d. Alles Käuferpreise. 

Wien, 23. April. Naenm. iGetreidemarkı.! Weizen per Früh- 
jahr 8. 93 Gå.. 8. 98 Br., per Herbst 8. 01 Gà.. 8.06 Br. Roggen per 
Frühjahr 8, 56 Gå.. 8, 61 Br.. per Herbst 6, 75 Gd. 6. 80 Br. Mais 
per Mai-Juni 5. 15 Gå.. 5, 20 Br., ver Juli-August 5, 27 Gd., 5, 32 Br. 
Hafer per Frühjahr 8. 92 Gd.. 8. 97 Br., per Herbst 6, 38 Gd.. 6,43 Br. 

Pest. 23. April. Vorm. 11 Uhr. IFroducıenmarkt] Weizen 
loco fester. per Frühiahr 8. 79 Gd.. 8. 80 Br., per Mai-Juni 8, 61 Gd. 
8, 62 Br., per Herbst 7, 73 Gd., 7. 75 Br. Hafer per Frühjahr S. 65 Gd. 
8, 70 Br., per Herbst 5, 98 Gd., 6, 00 Br. Neuer Mais 4,86 Gd., 4,88 Br. 
per Juli-August 5, 03 Gd., 5, 05 Br. 


> 
3 
3 


Kohlraps per August-Decbr. 12½ 


Paris. 23. April. Nachm. [Getreidemarkt.] Weizen a 
der April 24. 90, per Mai 24. 80, per Mai-August 2 60, per oe yo 
December 23. 75. Roggen ruhig, per April 16, 00, per Septbr.-Decbr. 
14, 75. Mehl behauptet, per April 55.00, ver Mai 54. 10, per Mai-August 
54, 10, per Septbr.-Dechr. 53, 80. Rubel fest, per April 69, 00, per 
Mai 69, 00, per Mai-August 69, 00, per September-December 69 00. 
Spiritus fest, per April 36, 25, per Mai 36, 75, per Mai-August 37. 50, 
per Septbr.-Decbr. 58.50. — Wetter: Veränderlich. ; 
London. 23. April. An der Küste 6 Weizenladungen angeboten, 
— Wetter: Regenschauer. 
London, 23. April. Chili-Kupfer 481/,, per 3 Monat 48 ½. 
— an — April. N Bancazinn 55. 
eith, 23. April. [Getreidemarkt.] Weizen 
andere Artikel träge. i 8 


Antwerpen, 23. April. Nachm. 2 Uhr 15 Min. [Petroleum- 
markt.] (Schlussbericht. Raffiniries Type weiss. ioeo 163), bez. u. Br., 
per April u. Mai 16%, Br., per Septbr.-Decbr. 173), Br. Ru ig 


Hamburg. 23. April. Nachm. Petroleum fest, Standard white 
loco 6. 75 Br., per August-Decbr. 7, 15 Br., — Wetter: Veränderlich, 
Gewitterregen. 


Bremen. 23. April Petroleum (Schlussbericht) fest, Standard 
white ioco 6, 75 Br. : 


a — ing, 
Meteorologische Beobachtungen auf der Königl. Universitäts- 
Sternwarte zu Breslau. 


April 23., 24. Nachm. 2 Uhr. Abends 9 Uhr. Mo s 7 Uhr. 
. (Cni + 193 + 92 | Ei 
Luftdruck dei 0° (mm) 745.6 746.1 747.3 
Dunstäruck (mꝶm 5.7 5.9 6.3 
Dunstsättigung (pCt.) 53 68 87 
Wind (0-6) W. 2. 80. 1. NW. 2. 
Wr trübe. heiter. trübe. 
Höhe der Niederschläge seit gestern früh (mm) 4.20 


Gestern wiederholt Regen. 


= Frischen 


ER EEE 

Lebende Hechte, Silberlachs, 
Karpfen, Zander, 

frischen Lachs, | Schellfisch, 
Seezunge, lebende Hummern; 

Zand, Aale, 

Hechie, 
Neue Matjesheringe Forellen 


empfiehlt billigst empfiehlt 


Carl Schröder, E. Huhndorf, 


Fischhälg., Ohlauerstrasse 43. Schmiedebrücke 21. 
EEE | Filiale: N. Schweidnitzerstr. 12, 


Courszettel der Berliner Börse vom 23. April 1890. 


Gold. Silber und Banknoten, 26 Zins. Cours Ausländische Eisenbahn-Prioritäts-Obligationen. Industrie-Gesellschaften, 
Cours [ee Bei den das Geschäftsjahr nicht mi: dem S1. Devember 
Í vom 22, | vom 23. [Russ. Bođencred. - Pfandpr.j4js) ! 17 | 9940 G | 99,50 bzB at.] Term vom 22. | vom 29. fchliessenden Gesellschaften verstehen sich die Dividenden 
mm nn nn nn I to. Centrain.-Pfd. Ber. I.] 1 ½ | 86,25 G 86,50 b f- 5 1 pro 1888 89 resp. 1889,90.) 
50 Fres.- Stucke 2 16,215 ö 16,22 B Pal 11 169602 DDr 4 pi 102,80 G P i 
rial 1668 G Russ.-Poin, Schatz-Oblig. 4 41h 96,25 G 96,40 G Ss 13 1 Borsenzinsen 4% 
imiperialsı EV. 2a det — . 16; — — Schwed. An leine 3 | 1s % 88,20 G 86,00 b Sardinisehe .......... AT 4 1 85,60 bz Div. Div. | Zins- ours 
Engl. Noten ı L. Sterl. 20,335 — — Schwed. Hyvoth.-Pfd 7 171 2 Böhm. Nrdb. (Gold) 4 1 ½ 101,00 bzB 
r7 .Hypoth. b. 187908 [ 314 21,01102,50 8 90 G h 1888. 1889 | Term] vom 22. | vom 23. 
Oesterr. Noten 100 FI.. . . . . . 171,30 ba 171,85 bz Serb: amort. Rente 5 finie} 8440 bz 8440 bz Ibuz-Bodendaenn 5 j? 90,0 bz Ii. =, 110050 ai 
Oesterr. Silb.-Coup. (einiosb. Berlin)“ — — — — itos E ren: 17 82 x 5 90-b PDT 5 jıh ½ 110740 6 Allg.Elektr.(Edison)) 9 | — ij; 199,90 bz 190,50 bz 
Notar 100 E 15970 b l dto. Eisenb.- Iiyp.-Oblig. . |1317 86,40 bzB | 85,90 bz Bur- - 11. Allg. Hauserbau- Ges 0 | — ih 1100,00 G 100.00 G 
Buss. g r N — 229,4 —— Türkische Anleihe von 18651 bl e Ber ih Elieaberh-Westbahn frei.. , 17470 101,50 bzB a aarp 1 8 8 ya 8 
r 8 a 2 n a0. AdmAni. v.188815 1% 8790 s e B f Oahenisehe Been vaha n iSi 853 Berl. grosse Pferdeb.| 1214| 12:4] 3 1258,00 bz 23800 b 
eutsche Fonds, to -Odlig...... 5 [led | 85,90 bz 85,75 bz i \ * 1 Berl. Bockbrauerei( 1 — 8 —— 
— Í Unganscne Golarente .....|4 | lis | 87,80 bz 87.90 b Kaiser Ferdin.-Nordbahn [ala] — — Berl. Chari 2 = 
1 8 ee eee 18890¼ 14 % 100170 ben 100.90 ben — oda AN i K 82 den N l de 205,08 8. 
T he Rew. Anıeine 4 ae 10720 l 10050 * i 0 „ Ea 0 100% Steuerſ 15 11 70,90 G Bochum. Gusestahl.. 12 a 163,75 bz Im — 
dens e 1 — ns ar 1 4% eh 101740 6 ! No - : Loose, dto. dto. steuerfreil4 116 n 76,80 G Breal; 8 Skap 25 — 1010 52,00 G un Ga 
Prenes. Consolss 4 | vacnl106.40 bz 1106.50 Bad. Präm.-Anleihe von 1867/6 | ija tig 141,90 bz 141,60 G Mänrisch-Schlesische i — 62,90 G tOo.. VEilsbrii -= -< Fu | = 36,00 bzG 10 > 
ie WERE 3½ Ma 160 101,50 bad 101,50 b Baier. Prämien-Anieine....]4 | ie 114,50 bz@ 1149,75 bz f Oest.-Franz. Staatsbahn alte 3 | Hali | 8250 ba dtn; Sürassennnng: T pE DE BAR" MET 
dto. Staats-Anleihe ..... 161 101.30 10140 b I Barietta 100 Lire. Lose. =} 440 d 420 G dto: dto. 187413 1 % | 82,00 bz dto. N e r 
, ,. . [ine B a 555700 
> i i 431% Hal € 9 ukar ster LOooSge — — 47 48.00 esterr. Norüwe: l .... 3 *io y . y 
—.—— — en 1 2 10130 bz 10750 vG 88 Prám-A-8, 35 Hin 1085 3 140.00 B bi ‚dio. Lit B Elbethalb. ` 5 1 1 90,30 baG Done rs 2 W 87,10 — 0 SRo 2. 
Posensche neue Plauddr. |: 1 110140 G [101,50 bz Dessauer St. Pram. Ant. . . . b] Yg 1140, 125 CCC Elekt, Glühl, Seel . 121| 0 | 1 | 5900 G | 55,90 bz 
dio. dto. dio. 3½ ihih | 96,70 bzB | 98,70 bz Finni, 10 Thir.-Loose . . — at re 59,50 bz Rudolfs m ie 8 4 11 ½ as Brad ed Apinnar. 6 6½% iA |9810 b |9950 548 
Posensche Rentenbrieie ...j4 ft; 21, 1103,30 bz@ 103,0 bz Goth. Orunder.-Pram.-Pfdb. 3 ½ Y ½ [113,75 b į114,00 be to. zkammergutb. 4 J ½10 100, heeri ` = ale e 000 120 
dto. ato, 11.3 ½ ½ ½ 109,25 ba 109.10 G Südösterreich. (Lomo.ı..... 3 1 7 00 B ç Sost. Pr | 5 1 0⁰ 2105 
— 9 — 122 1 2 B Hamburger 30 Thir.-Loose.|3 ` hg 143.00 G 143,40 bz dto. dto. a 5 |! % [108,70 ba * 1 18 — |h j1150G 1141,25 G 
Hamburger Rente von 1878|31] 16 2 1100,40 bz 110040 bz - |Kurbessische 40 Thir.-Loose|— | — 1333,25 bz 1333,00 B dato. dto. (Gold 1% f 98,00 bz a nee dne 
Sächsische Rente von 18763 | vach.| 99,40 bz@ | 93,10 G Lübecker 50 Thir.-Loose. 3 ½ , 1135,60 bz 134,0 bz Ungar. Nordostbahn ....... 5 210 87,20 bz Görlitz. Eisenb.-Bed.l 18 | > 60 bz 1240 G 
Hypotlicken-Certifi ‚Ale, Mailänder 10 Lire-ioose...|—| — | 18,30 bs 18.40 ba Gto. dto.  Gold-Pr.5 |! ½ 1102,60 bzG Gruson- Werk. y Perae ra RU 1 — uG 18 700 b 
D. Grund Bank, 11 0 i 0 40 b 10 ba Meinintz. Prämien-Piandbr.|s ig 132,00 B 132,00 B ato. Kisenb. Silber 1889 5 11 0 B Harpener Bergbau. | 6 T 12 55 18975 bz 
F Pya 1 12445 G 9450 B % TT en eyag . Hotmaon Waggonf 2 |as | ıh 15075 8 163.00 bn 
N „ . 1 04 8 t) von f- — 50 bz 40 bz wangorod- DrOWO....:. pl t t X 3 12 1 1 
Deutsche Grundschüidpank ,' vsch. 101,60 bag 1101,60 bzG ata, i.oose von 1860...15 % % 1200 ba- 118085 ba Rare len ga: 4 [tale | 91,00 bz Hörder Hütten. 2 30,90 B wG 
Er wi: Ae vach., 98,50 baG | 96,50 2, dato. ato. vom 1864] — 31175 60 1310,50. @ Mosxau-jarosiaw . f 140 he. 50 1 Er 11 10250 Es 10788 — 
e e 1 Bi Inowrazl Steins. 0 | o | a |a610 b | 46,10 zG 
—— ng ` 1 1 18 Beh a — Preuss. St.-Pr.-Ani. von 16558½ 2 166,10 ba 166,10 bz to. r Kattowitz erBeb.-Gs * ija 128,00 b2G 129.00 zG 
* . 0 a 7 4 — — 5 ... = x 
Bamb. Hypothek-Pfandbr.is |14 1a [10150 bs [10150 bz J Ruse Pram-ank von is. 14% 15 0  feybinsk-Boiogoy . Kramsıa Schies. i. -j Wa — j je | — 189,25 G 
+. Russ r 30 y 30 — | 14,10 b 148,25 ba 
80. dto. dto. 3½½ 1, | 97,00 bz 97,00 bz d dto. von 1866.15 % 4% 1149,00 G 149.00 b. A SEE ARS Lauchhammer conv 10 bz 145,25 ba 
8 Hr a 105. 4% % 0104,00 2 En 8 Schwedische 10 Thlr. Loose. — . — 38.80 ba wWarscha-Terespöl Te AE w. Fb. sh — 11 TTRY chg 11606 
poi CT olaberg) 25. $ 1088315 140 105,60 20,60 Türkische 400 Fres.-Loose jfr. | — | 78,50 bz 78,90 br Warsch.-Wien if. steuerpf. 5 3 Trust-C. 8th — | a 10 be 
Meininger Hypoth-Biäbr...\e > Helm. [MR m, ee =] TE sog | aa ae 15 , an lisaa ia 
Nrd: Se p-Pfabr. 4 11170 101,50 bz@ 1101,50 b Eisenbahn-Stamm-Prioritäten, 3 ra H aA Sih 7 1 _— 2 
omm. xp. „r. 120% [% — — er r x dto, dto, VI. b 5 A 1 
A „ II. u. IV. r. a EEE — Div. Div.] Zins- Cours — dto. Eisen-ind.] 1214 1 167.25 b 166.00 ba 
p 1 — ER L888. 1580. | Term| vom 2. | vom 29. [Wiadikamuns u... 7 21,90 dto. „er cem 10 |10 | y |1245 G 4400 mG 
roA Ae 1 = En 4 1 1 Her 1 80 A =D nr 4 a fz 11 Kr — 1. 8 Russische Suawestbahnn. 1 ih | 92,40 wa Done scheSpinnerei £ 4 i 11980 8° 11890 8 
r. Bod. -Cr.-Hyp. . rz. 11005 1 5 ortm.-Enschede ...| 4½ |4 2 * Süditalien. (Meridi = 4 Hio} 62,50 s pr 1 
dto. de. Ji. 1883 Lech 1% G 110625 G |Marienb-Miawaa...] „ | 2% foso . [11075 wma terne Greg. | eao 0850 Burael Konigenelt. | ig | — | a f @ 185 B 
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